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Gewusst wie
Ein Mitarbeiter eines Münchner Museums hat ein Gemälde aus einem Depot
durch eine Fälschung ersetzt – und das Original versteigern lassen. Dafür hat
das Amtsgericht München ihn zu einer Freiheitsstrafe von einem Jahr und neun
Monaten auf Bewährung verurteilt, wie das Gericht am Montag mitteilte. Der
geständige Angeklagte war von Mai 2016 bis April 2018 als technischer
Mitarbeiter in der Sammlungsverwaltung eines Münchner Museums beschäftigt
und hatte dort Zugriff auf das Lager, in dem Gemälde verwahrt werden. Nach
Gerichtsangaben nutzte er diesen, um das Gemälde »Das Märchen vom
Froschkönig« von Franz von Stuck gegen eine Fälschung auszutauschen. Das
Original bot er zur Versteigerung in einem Münchner Auktionshaus an, das das
Bild für 70.000 Euro an eine Galerie in der Schweiz verkaufte. (dpa/jW)
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